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EWL Genossenschaft übergibt den Elektrobereich
Die Aeschimann Elektro AG expandiert per 1. Januar 2025 ins Lauterbrunnental: Sie übernimmt von der EWL Genossenschaft  
die Abteilung Elektroinstallationen. Sämtliche betroffenen Mitarbeitenden der EWL behalten ihren Arbeitsplatz.

Haupttreiber für den Entscheid der EWL Ge
nossenschaft, einen Teil des Unternehmens 
abzutreten, sind neue politische Rahmenbe
dingungen. «Als Versorger sehen wir uns mit 
neuen Anforderungen konfrontiert, weshalb 
wird unsere Ressourcen bündeln müssen», 
sagt Geschäftsführerin Nadine Portmann. So 
gilt es beispielsweise verschiedene Energie
sparmassnahmen umzusetzen. Nach sorg
fältiger Prüfung sämtlicher Optionen sei der 
strategische Entscheid gefällt worden, das 
Geschäft mit den Elektroinstallationen nicht 
mehr weiterzuführen.

Eine Schliessung des Betriebs mit seinen 
Standorten in Wengen und Mürren kam für 
die EWL Genossenschaft jedoch nicht infra
ge. Einerseits nimmt das Unternehmen seine 
Verantwortung gegenüber langjährigen Mit
arbeitenden wahr, die teilweise in den Berg
dörfern wohnhaft sind. Andererseits seien 
die Standorte auch für die lokale Kundschaft 
von grosser Bedeutung.

Ansprechpersonen vor Ort bleiben gleich
Erste Kontakte mit der Aeschimann Elektro AG 
wurden um die letzte Jahreswende geknüpft. 
Das Interesse war vorhanden, die Teilge
schäftsübernahme konkretisierte sich im Ver

lauf des Frühlings. Das Wilderswiler Unterneh
men sieht in der Markterweiterung ein grosses 
Potenzial. «Wir vergrössern unser Einzugsge
biet mit einem Bereich, den wir bislang nicht 
aktiv akquiriert haben», sagt Inhaber Peter 
Kuhn, der aktuell rund 30 Mitarbeitende in 
seinem Unternehmen beschäftigt.

Ab 1. Januar 2025 kommen sieben Mitar
beitende von der EWL dazu. Diese werden 
weiterhin vornehmlich in ihren angestamm
ten Filialen in Wengen und Mürren tätig sein. 
«Die Ansprechpersonen vor Ort bleiben die 
gleichen», sagt Projektleiter Michael Kuhn. 
Die Gewerbeliegenschaften bleiben im Besitz 
der EWL Genossenschaft und werden an die 
Aeschimann Elektro AG vermietet.

Für Peter Kuhn bedeutet die Expansion ge
wissermassen eine Rückkehr zu seinen fa

miliären Wurzeln im Lauterbrunnental. Er 
war als Teilhaber und Partner seit 1999 bei 
der Aeschimann AG tätig, die seit 2003 am 
Kirchweg 3 in Wilderswil stationiert ist. 2006 
wurde die Firma in zwei Unternehmen aufge
teilt; Kuhn gründete die heutige Aeschimann 
Elektro AG.

Win-win-Situation
Die Geschichte der EWL Genossenschaft reicht 
ins Jahr 1905 zurück. Basis des Unternehmens 
ist die Energieversorgung des Lauterbrunnen
tals als öffentlicher Auftrag. Der kontinuier
liche Netzausbau und die Produktion in Ste
chelberg bilden das Kerngeschäft. Der Bereich 
der Elektroinstallationen folgte später. Ein 
Geschäft, das besonders in den 1980er und 
1990erJahren florierte, als man allein in Wen
gen über 20 Mitarbeitende beschäftigte. Die 
Annahme der Zweitwohnungsinitiative hatte 

einen spürbaren Markt rückgang zur Folge. 
Zuletzt bekam die EWL Genossenschaft auch 
den Fachkräftemangel zu spüren.

Mit der Teilübernahme gäbe es nur Gewinner, 
betonen beide Parteien: Die Mitarbeitenden 
sind weiterhin in der Region tätig. Das Wilders
wiler Unternehmen expandiert, während sich 
die EWL Genossenschaft voll und ganz ihrem 
Kerngeschäft widmen kann – mit einer Ausnah
me: «Den Bereich Photovoltaik mit Eigenver
brauchsoptimierung, EMobilität und Zusam
menschluss zum Eigenverbrauch (ZEV) wie auch 
die Energieoptimierung im Allgemeinen bieten 
wir weiterhin an», sagt Verwaltungsratsprä
sident Daniel Werlen. Die neuen Kunden der 
Aeschimann Elektro  AG ihrerseits profitieren 
von einem breiten Angebotsportfolio. Dieses 
umfasst neben herkömmlichen Installationen 
auch Elektroplanungen, Telekom munikation, 
Gebäudeautomation, Photovoltaik, Elektromo
bilität und Beleuchtungskonzepte.

Aeschimann Elektro AG
Kirchweg 3, 3812 Wilderswil 
Telefon 033 828 60 00 
info@aeschimannelektro.ch 
www.aeschimannelektro.ch

EWL Genossenschaft
Äschmaad 220, 3822 Lauterbrunnen 
Telefon 033 856 25 25 
info@ewl.ch, www.ewl.ch

EWLVerwaltungsratspräsident Daniel Werlen, Peter Kuhn, Inhaber Aeschimann Elektro AG, Nadine Portmann, 
 Geschäftsführerin EWL, sowie Michael Kuhn, Projektleiter Aeschimann Elektro AG (v.l.).

Der Hauptsitz der Aeschimann Elektro AG in Wilderswil, die 
den Elektrobereich der EWL übernimmt.
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